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Unser PLAN für 

Gemeinsam für Faistenau:
•	 Ortskern: soll wieder ein Zentrum für Kultur, 

Wirtschaft und Tourismus werden.
•	 Veranstaltungssaal: Mit unseren Vereinen entwi-

ckeln wir einen neuen Veranstaltungsaal im Orts-

zentrum, in Verbindung mit einer funktionieren-

den Gastronomie.
•	 Vereine und Ehrenamt: Wir sichern Wertschät-

zung, Raum und finanzielle Unterstützung für 
unsere Vereine.

•	 Dorfmobil: Wir stellen weiterhin die finanziellen 
Mittel für das Dorfmobil zur Verfügung. 

•	 Lebensqualität: Unser Faistenau bleibt unser Ort 
zum Wohlfühlen.

(Land-) Wirtschaft und Tourismus:
•	 Landwirtschaft: Sie ist ein sehr wichtiger Teil von 

Faistenau, begründet die ländliche Struktur, prägt 
unser Zusammenleben und ist die Grundlage für 

unsere funktionierende Kulturlandschaft. 
•	 Regionale Versorgung: Wir unterstützen heimi-

sche Produzenten die regionale Produktion von 
gesunden Lebensmittel sicherzustellen

•	 Unternehmer fördern: Wir schaffen die notwen-

digen Rahmenbedingungen für den Weiterbe-

stand unserer erfolgreichen Familienbetriebe und 
unterstützen Jungunternehmer. 

•	 Tourismusstrategie: Wir geben durch eine Ge-

samtstrategie die Entwicklung vor, forcieren die 
Digitalisierung, gliedern uns in die Region ein und 
schaffen damit Wertschöpfung für unsere Unter-
nehmen wie die Gemeinde.

•	 Tagestourismus: Als Teil der Gesamtstrategie 
steuern wir dieses Segment zum Vorteil von Fais-

tenau.
•	 Günstige Freizeitangebote: Wir bauen das An-

gebot aus, fördern neue Attraktionen und bieten 
Faistenauer:innen einen vergünstigten Zugang.

•	 Langlaufdorf Faistenau: Unser Markenzeichen 
für den Winter wollen wir qualitativ ausbauen 
und zukunftsfit machen. 

•	 Winterwanderwege: Wir wollen bestehende 

Winterwanderwege sichern, zusätzliche auswei-

sen und das Netz in der Tiefbrunnau attraktiveren. 
•	 Liftbetrieb Gaissau-Hintersee: Wir setzen uns 

gemeinsam mit unseren Nachbargemeinden für 

ein wirtschaftlich tragbares und attraktives Ganz- 
jahreskonzept ein. 

Umwelt und Natur:
•	 Umweltfreundliche Energieerzeugung: Wir för-

dern private Maßnahmen zur nachhaltigen Er-
zeugung und kümmern uns um den Ausbau des 

Wärmenetzes.
•	 Steinbruch: Nach dem Etappensieg im Natur-

schutz werden wir weiterhin mit voller Kraft ge-

gen den Abbau kämpfen, zur Erhaltung unserer 
Naherholungsräume, unseres Trinkwassers, unse-

res Landschaftsbildes und damit unserer Lebens-

qualität. 
•	 Ökosysteme: Unsere vorhandenen und funktio-

nierenden Ökosysteme wollen wir schützen und 

erhalten im Sinne der Artenvielfalt. 

Gesundheit und Sport:
•	 Praktischer Kassenarzt: Wir setzen uns für eine 

funktionierende Gesundheitsversorgung in Faiste-

nau ein und wollen Räumlichkeiten dafür sichern. 
•	 Gesunde Gemeinde: Wir schaffen Sport und Be-

wegungsangebote für alle Generationen. 
•	 Sportheim und Bewegungsarena: Jugend und 

Sport braucht Raum, den wollen wir hier schaffen. 
•	 Pump Track: Wir arbeiten intensiv an der Umset-

zung einer Pump Track Strecke in Faistenau. 
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 für FAISTENAU 
Faistenau gestalten:

•	 Raumordnung: Wir achten auf umsichtige 
Raumplanung zur positiven Entwicklung von leist-
barem Wohnen, funktionierender Landwirtschaft, 
erfolgreichem Gewerbe, sowie einem attraktiven 
Freizeitangebot.

•	 Windräder: Wir sind für eine offene sowie kriti-

sche Betrachtung im Sinne der Gemeindebür-
ger:innen und entscheiden gemeinsam.

•	 Kommunikation: Wir stehen für offene und wert-
schätzende Kommunikation im Sinne einer kons-

truktiven Zusammenarbeit auf Gemeindeebene. 
•	 Bürgerbeteiligung: In Workshops und Arbeits-

gruppen fragen wir die Anliegen der Faistenau-

er:innen ab und berücksichtigen diese in unseren 
Entscheidungen. 

Verkehr und Infrastruktur:
•	 Radwegenetz: Mit voller Kraft treiben wir die 

Planungen und Umsetzung der Radwege voran. 
•	 Begegnungszone: Durch die Begegnungszone im 

Ortszentrum schaffen wir künftig Gleichberechti-

gung für alle Verkehrsteilnehmer und sorgen für 

mehr Sicherheit für Fußgänger. 
•	 Öffentlicher Verkehr: In den Stoßzeiten wollen 

wir die Kapazitäten bedarfsorientiert erhöhen 
und zur besseren Nutzung machen wir die Park-

flächen uneingeschränkt zugänglich.
•	 Ausbau P&R Parkplätze: Mit zusätzlichen Park & 

Ride-Parkplätzen fördern wir die Nutzung der Öf-
fis und die Bildung von Fahrgemeinschaften.

•	 Infrastruktur: Straßen, Brücken, Trinkwasserver-
sorgung und Schmutzwasserentsorgung werden 

wir erhalten und kontinuierlich ausbauen.

Sicher in Faistenau:
•	 Schulwegsicherung: Wir sorgen für geordnete 

Abläufe, erhöhen die Sicherheit und fordern lau-

fende Kontrollen der Regeln. 
•	 Sicherheit im Krisenfall: Wir planen den Katas-

trophenschutz und finanzieren die Vorsorge für 
Notfälle durch die Freiwillige Feuerwehr und un-

terstützen das Rote Kreuz.
•	 Sicheres Faistenau: Wir fördern ein sicheres Mit-

einander. Durch ein umfangreiches Informations-

angebot schärfen wir das Bewusstsein für Ge-

fahren von außen und „achten als Gesellschaft 
aufeinander“.

•	 Steinschlagschutz Tiefbrunnau: Zur Sicherung 

der Landesstraße und der unterliegenden Wohn-

bebauung ist der Steinschlagschutz gemeinsam 

mit dem Land Salzburg und der Wildbach- und 

Lawinenverbauung umzusetzen. Generationen und Bildung:
•	 Bildungseinrichtungen: Unsere Schulen werden 

mit einer durchdachten Umgestaltung der be-

stehenden Räumlichkeiten und unter Berücksich-

tigung moderner Erkenntnisse der Pädagogik zu 
einem Ort, an dem Lernen Spaß macht und Kin-

der sich wohl fühlen. 
•	 Kinderbetreuung: Mit flexiblen und neuen Kon-

zepten unterstützen wir den bedarfsgerechten 
Ausbau der Kinderbetreuung auch in Ferienzei-
ten.

•	 Jugend: Wir wollen unserer Jugend einen Ort 

schaffen an dem sie ihre Freizeit gemeinsam mit 
Freunden verbringen können. 

•	 Betreut im Alter: Wir aktivieren mit Nachdruck 
unsere Kapazitäten in den Betreuungsheimen, 
bauen den Pflegebettenverleih und die Bera-

tungsstelle im betreuten Wohnen für die Pflege 
von zuhause aus. 

TATT included - DANKE für eure Beiträge!
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Unsere Kandidatinnen und Kandidaten

1. Gerald Klaushofer

Familienstand: verheiratet, 
3 Kinder

Beruf: Geschäftsführer
Alter: 47

Wohnhaft: Kirchenweg 

Hobbys: Bewegung in der Natur, Umwelt und nachhal-
tige Energie, Vereine, Kochen
Meine Hauptthemen: Organisation, Finanzen, Bauen, 
Energie

Wofür stehe ich: Für aktives Zuhören und eine offene, 
konstruktive Herangehensweise
Meine Motivation: Kommt aus den vielen Ideen, die 
ich gerne umsetzen möchte und natürlich aus der Ver-
bundenheit zu unserer Heimat.

2. Walli Ablinger-Ebner

Familienstand: verheiratet, 
2 Kinder

Beruf: Sachbearbeiterin 

Alter: 43

Wohnhaft: Wöhrlehenstraße 
Hobbys: Langlaufen, Schifahren, Wandern, Garten, Vereine 

Meine Hauptthemen: Familie, Kinder, Soziales, Vereine, 
Volkskultur

Meine Motivation: Weil ich gerne für und mit Men-

schen arbeite und das in einem Team, dass Projekte 
angeht und umsetzt.

3. Christa Huber

Familienstand: verheiratet, 
3 Kinder

Beruf: Sportpädagogin
Alter: 68

Wohnhaft: Am Hochfeld 
Hobbys: tägliche Bewegung, Garten, Kochen, Lesen, 
Wandern 

Meine Hauptthemen: Gesundheit, Gesunde Gemein-

de, Bildung, Mobilität, Umwelt

4. Gerhard Wörndl

Familienstand: verheiratet, 
2 Kinder 

Beruf: Sachbearbeiter Forst & Jagd 
Stadt Salzburg / Landwirt

Alter: 41

Wohnhaft: am Hintersee
Hobbys: Jagd, Landwirtschaft
Meine Hauptthemen: Landwirtschaft, Natur, Umwelt
Meine Motivation: Ich kandidiere, weil ich für meine 

Gemeinde arbeiten möchte, damit wir diese Qualität 
und Vielfalt erhalten bzw. verbessern können. Meine 
Interessen gelten der Land- und Forstwirtschaft, der 
Regionalität und Nachhaltigkeit aus Überzeugung.

5. Guido Wölfle

Familienstand: verheiratet, 
4 Kinder 

Beruf: Ziviltechniker
Alter: 46

Wohnhaft: Jakobistraße
Hobbys: Bergsteigen, Langlaufen, Skifahren, Ski-Waxeln
Meine Hauptthemen: Bauen / Verkehr, Familie, Sport
Wofür stehe ich: Für offene und wertschätzende Kom-

munikation im Sinne eines guten Zusammenlebens und 
konstruktiver Zusammenarbeit. 
„Durchs Reden kommen die Leute zusammen“
Meine Motivation: Mit persönlichem Einsatz sei es im 
Vereinswesen oder bei der Arbeit für die Gemeinde 

möchte ich meinen Teil dazu beitragen, dass Faistenau 
so lebenswert bleibt wie es ist und wir angemessen mit 

den Herausforderungen der Zukunft umgehen können.

Meine Motivation: Für mich als Parteifreie auf der 
Liste der ÖVP sind mir folgende Themen für unsere Ge-

meinde Faistenau sehr wichtig: Gesundheit, Mobilität, 
Bildung, Natur und Umwelt. 
Gesundheit ist für uns alle das zentrale Thema. Ich 
werde mich weiter dafür einsetzen, dass wir uns in 

Faistenau wohlfühlen
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Unsere Kandidatinnen und Kandidaten

7. Christa Mösenbichler

Familienstand: verheiratet, 
2 Kinder

Beruf: Unternehmerin
Alter: 64

Wohnhaft: Tiefbrunnau 
Meine Hobbys: E-Biken, Reisen, Golfen und Singen  
Meine Hauptthemen: Frauen, Jugend, Kultur
Meine Motivation: Ich kandidiere, weil ich ein positi-

ves, auf Augenhöhe geführtes Miteinander für die Zu-

kunft, sowohl in der Gemeindevertretung als auch mit 
unseren Gemeindebürgern sehr schätze.
Ich werde mich auch gerne mehr in das Thema Touris-

mus einbringen, da dies für unseren Ort sehr wichtig 
ist.

8. Hubert Strübler

Familienstand: verheiratet, 
3 Kinder

Beruf: Tischler/Landwirt
Alter: 40

Wohnhaft: Kesselmannstraße
Hobbys: Musik, Jagd

Meine Hauptthemen: Landwirtschaft, Familie, Touris-

mus, Brauchtum

9. Alexander Ebner

Familienstand: geschieden

Beruf: Angestellter

Alter: 53

Wohnhaft: Schönaustraße
Hobbys: Sport, Kultur, Reisen

Meine Hauptthemen: Gesundheit, Soziales, Arbeitneh-

merinnen und Arbeitnehmer

Meine Motivation: Ich kandidiere, weil das Ehren-

amt und die Freiwilligkeit ein unverzichtbarer Teil der 
Gesellschaft sein sollen. Ich arbeite gerne im Team der 
ÖVP, weil wir immer lösungsorientiert an ein Projekt 
herangehen.

10. Christl Schmeissner

Familienstand: verheiratet,
5 Kinder

Beruf: Pensionistin
Alter:  72

Wohnhaft: Wöhrlehenstraße 
Hobbys: Malen, Theater spielen in der Theatergrupppe
Meine Hauptthemen: Senioren, Frauen, Kultur, Familie
Wofür stehe ich: Da sein, zuhören und weiterhelfen, 
wenn mich jemand braucht.
Meine Motivation: Die Themen der älteren Generation 
sind mir ein großes Anliegen und dafür möchte ich mich 
im Team von Gerald Klaushofer gerne einbringen. 

6. Andrea Kloiber

Familienstand: verheiratet, 
2 Kinder

Beruf: Sekretärin 

Alter: 53

Wohnhaft: Wöhrlehenstraße  
Hobbys: Singen, Wandern, Schifahren, Langlaufen

Meine Hauptthemen: Jugend, Familie, Soziales
Meine Motivation: Ich kandidiere, weil ich mich für 

Kinder, Jugend und junge Familien besonders einsetzen 
möchte. Mit Gerald Klaushofer und unserem Team darf 
ich mitgestalten, damit Faistenau eine lebenswerte Ge-

meinde für alle Bürgerinnen und Bürger bleibt.

Meine Motivation: Ich kandidiere, da ich mich aktiv für 
die Zukunft des Tourismus Seitens der Vermietung aller 
Arten einsetzen möchte. Dazu zählt auch die Unter-
stützung und Umsetzung von verschiedenen Projekten, 
die vor allem für die Jugend, alle Einheimischen und die 
Gäste genutzt werden können. 

Unser Ort.

Unsere Zukunft.

Unsere Gemeinde.
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11. Fabian Strobl

Familienstand: ledig 

Beruf: PKW-Verkäufer

Alter: 25

Wohnhaft: Ramsaustraße 
Hobbys: Fußball, Wandern, 

Motorsport
Meine Hauptthemen: Jugend, Sport
Meine Motivation: Ich kandidiere, da ich mich aktiv für 
die Förderung der Jugend und des Sports in unserem 
Ort einsetzen möchte.

12. Andreas Teufl

Familienstand: verheiratet, 
3 Kinder 

Beruf: Unternehmer
Alter: 39

Wohnhaft: Schönaustraße  
Hobbys: Landwirtschaft, Imkerei, Skifahren, Langlaufen, 
Mountain-Biken, Golf, BBQ, Moped fahren 
Meine Hauptthemen: Familie, Jungunternehmer, Wirt-
schaft, Sport, Brauchtum
Wofür stehe ich: Jungunternehmer der die wertvollen, 
regionalen Produkte die wir haben etabliert hat und 

neue Wege geht.

13. Christina Braunstein

Familienstand: ledig

Beruf: Pflegefachassistentin
Alter: 28

Wohnhaft: Bramsaustraße 
Hobbys: Karten spielen, ehrenamt-

lich beim Roten Kreuz

Meine Hauptthemen: Jugend, Gesundheit, Ehrenamt

Wofür ich stehe: First Responder zu sein und Men-

schen in und um Faistenau in medizinischen Notsitua-

tionen zu helfen.
Meine Motivation: Ich kandidiere, weil ich mich für 

unsere Faistenauer Jugend und das Ehrenamt einbrin-

gen und Verantwortung in unserem Dorf übernehmen 
möchte. 

Unsere weiteren Kandidatinnen und Kandidaten

14. Ebner Anneliese // 1961 // Ramsaustraße 6
15. Oberascher Otto // 1969 // Grabnerweg 1
16. Kriechhammer David // 1983 // Steinbräuweg 4
17. Kloiber Patricia // 1993 // Hatzenstraße 18
18. Keim Markus // 1993 // Am Sonnberg 4
19. Ebner Stefan // 1986 // Seestraße 10
20. Ebner Mathilde // 1969 // Oberwaldweg 7
21. Pichler Rupert // 1974 // Tiefbrunnaustraße 9
22. Wörndl Josef // 1958 // Dorfstraße 30
23. Resch Josef, Dr. // 1963 // Lidaunstraße 40
24. Weißenbacher Johannes // 1985 // Almweg 16
25. Brandstäter Franziska // 1942 // Kühbergstraße 43
26. Ebner Wolfgang // 1970 // Almweg 12

27. Draschwandtner Cäcilia // 1954 // Kapellenweg 2a
28. Ebner Christian // 1991 // Schönaustraße 64
29. Klaushofer Roswitha // 1961 / Am Hochfeld 13
30. Hacksteiner Richard // 1954 // Karlmühlweg 8
31. Ebner Richard // 1975 // Tiefbrunnaustraße 115
32. Weißenbacher Günther // 1959 // Hatzenstraße 6
33. Ebner Matthias jun. // 1993 // Oberwaldweg 7
34. Ebner Josef // 1940 // Tiefbrunnaustraße 56
35. Klaushofer Johann // 1961 // Döllerstraße 11
36. Resch Franz // 1948 // RafÒweg 1
37. Grill Maria // 1952 // Bramsaustraße 8
38. Klaushofer Hartmann // 1939 // Bramsaustraße 16

10. März

Bürgermeister- und 

Gemeindevertretungswahl

Unser Ort.

Unsere Zukunft.

Unsere Gemeinde.



Februar/März 2024 7WIR in Faistenau

Gemeinsam für Faistenau - unsere Unterstützer
Annemarie Ablinger // Wöhrlehenstraße
Martin Ainz // Hinterseestraße
Franz Auer // Tiefbrunnaustraße 
Roman Auer // Tiefbrunnaustraße
Rudolf Auer // Lohstraße
Georg Ausweger // Schafbachstraße
Gertraud Besold // Tiefbrunnaustraße
Alois Brandstätter // Am Hochfeld
Elisabeth Brucker // Wöhrlehenstraße
Franz Brucker // Wöhrlehenstraße
Gabi Brunauer // Kapellenweg
Georg Draschwandtner //Kapellenweg
Andrea Dummert // Schönaustraße
Alexander Ebner // RafÒweg
Angelika Ebner // Hinterseestraße
Christoph Ebner // Ramsaustraße
Christopher Ebner // Pillsteinweg
Daniela Ebner // Seebergweg
Daniela Ebner // Wöhrlehenstraße
Helga Ebner // Langfeldstraße
Johannes Ebner // Am Hochfeld
Josef Ebner // Lohmühle
Josef Ebner // Seebergweg
Karin Ebner // Seebergweg 
Katharina Ebner // Lidaunstraße
Manfred Ebner // Wöhrlehenstraße
Margit Ebner // RafÒweg 
Maria Ebner // Lidaunstraße
Marianne Ebner // Oberwaldweg
Mathias Ebner // Lidaunstraße
Wolfgang Ebner jun. // Ramsaustraße
Wolfgang Ebner sen. // Ramsaustraße
Karl Ellinger // Hinterseestraße
Christian Frohnwieser // Grögernweg
Michaela Fürstaller-Laner // Tiefbrunnaustraße
Ulli Fuschlberger // Grabnerweg
Gregor Grossrubatscher // Am Anger
Roland Grünbart // Am Anger
Hans Peter Helminger // Wöhrlehenstraße
Christina Hofer // Jakobistraße
Stefan Hofer // Jakobistraße
Bernhard Hirscher // Grögernweg
Jakob Itzlinger // Karlmühlweg
Franz Kendler // Lohstraße
Matthias Kendler // Ramsaustraße
Andreas Klaffenböck // Am Anger
Andrea Klaushofer // Rupertiweg
Fabian Klaushofer // Kirchenweg
Florian Klaushofer // Kreuzbichlweg
Franz Klaushofer // Hamoosau
Julia Klaushofer // Kirchenweg
Marianne Klaushofer // Hamoosau
Michaela Klaushofer // Kirchenweg
Peter Klaushofer // Jakobistraße
Wolfgang Klaushofer // Weißenbergstraße
Alois Kloiber // Tiefbrunnaustraße

DANKE!

Brigitte Kloiber // Tiefbrunnaustraße
Christine Kloiber // Pillsteinweg
Heinrich Kloiber // Wöhrlehenstraße
Johann Kloiber // Tiefbrunnaustraße
Sebastian Kloiber // Wöhrlehenstraße
Angelika Kofler // Wöhrlehenstraße
Luca Kofler // Wöhrlehenstraße
Günther Kofler // Wöhrlehenstraße
Johann Leitner // Almweg
Hans Leitgeb // Tiefbrunnaustraße
Gerhard Mösenbichler // Tiefbrunnaustraße
Stefanie Mösenbichler // Tiefbrunnaustraße
Thomas Mösenbichler // Tiefbrunnaustraße
Petra Moser // Dorfstraße
Hannelore Nußbaumer // Jakobistraße
Anneliese Oberascher // Grabnerweg
Lukas Oberascher // Grabnerweg
Mathias Oberascher // Grabnerweg
Stefanie Oberascher // Grabnerweg
Angelika Pichler // Tiefbrunnaustraße
Bernhard  Pichler // Sonnweg
Helga Radauer // Lohstraße
Dominik Reinmüller // Wöhrlehenstraße
Rudi Reinmüller // Wöhrlehenstraße
Simone Resch // RafÒweg
Susanna Resch // Mahdweg
Alexandra Rieder // Rupertiweg
Christian Rosenlechner // Hinterseestraßenweg
Sonja Rosenlechner // Kapellenweg
Barbara Schmeissner // Weißenbergstraße
Christina Schmeissner // Grabnerweg
GotÚried Schmeissner // Am Hang
Maria Schmeissner // Schafbachstraße
Matthias Schmeissner // Weißenbergstraße
Helmut Schöpp // Ramsaustraße
Vanessa Schöpp // Ramsaustraße
Wolfgang Seywald // Knoglweg
Gerhard Spalt // Jakobistraße
Elisabeth  Strübler // Kesselmannstraße
Christine Strübler // Kesselmannstraße
Josef Strübler // Kesselmannstraße
Rosi Strübler // Lohstraße
Josef Strübler sen. // Kesselmannstraße
Maria Tanzberger jun. // Weißenbergstraße
Christa Teufl  // Tiefbrunnaustraße
Gerhard Teufl // Tiefbrunnaustraße
Jakob Teufl // Tiefbrunnaustraße
Wolfgang Weichinger // Lidaunstraße
Marianne Weikl // Am Lindenplatz
Eveline Weigand // Rupertiweg
Andreas Weinfurter // Jakobistraße
Andreas Wenger // Hinterseestraße
Josef Wesenauer // Rosenlehenstraße
Alexander West // Jakobistraße
Andreas Wimmer // Schmiedfeldweg
Mathilde Wörndl // Schönaustraße
Michael Wörndl // Dorfstraße
Sigi Wörndl // Schönaustraße
Margit Ziegler // Lohstraße
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Bürgermeisterkandidat Gerald Klaushofer ganz persönlich - das Interview

Gerald Klaushofer stellt sich in seiner Heimatgemeinde 

Faistenau erstmals der Wahl zum Bürgermeister. Als 

Vorsitzender des Bau-, Finanz- und Umweltausschus-

ses hat Gerald in den letzten 15 Jahren viele Projekte 

für Faistenau umgesetzt. Durch seine langjährige Er-

fahrung im Management ist er dafür bekannt, Projekte 

strukturiert und konsequent zu steuern. In seiner Freizeit 

trifÚ man ihn am Berg. 
Wie tickt Gerald, w elche Vorlieben h at e r u nd w as ist 
ihm wichtig? Wir haben nachgefragt!

Wie oft wurdest d u i n d en letzten Wochen gefragt:  
„warum tust du dir eine Kandidatur für das Bürger-
meisteramt in Faistenau an“? 

Schon oft. Ich finde die Frage aber spannend, denn es 
gibt wohl kaum eine Tätigkeit in der man den Ort in dem 
man wohnt mehr gestalten kann. Und genau das möchte 
ich im Sinne aller Faistenauer:innen tun. Dennoch zeigt 
diese Frage wie „verstaubt“ das Image dieses Amtes sein 
muss. Hier möchte ich neue Wege gehen und einen an-

deren Stil pflegen. 

Ist dir die Entscheidung dich als Bürgermeisterkandi-
dat zur Verfügung zu stellen leicht gefallen? 
Ich habe mir die Frage schon vor einiger Zeit gestellt. 
Jetzt ist die Zeit reif, den nächsten Schritt in meinem En-

gagement für die Gemeinde zu machen.

Wie hat deine Frau Michaela/deine Familie darauf re-
agiert? 

Meine Familie kennt mich sehr gut und weiß, dass ich 
gerne vorne mitmische. Wenn ich ein Ziel habe, dann 
ist es schwer mich davon abzubringen. Natürlich spricht 
man über Vor- und Nachteile einer Veränderung, umso 

mehr freut es mich, dass meine Familie mich auch hier 
mit Freude unterstützt.

Besprecht ihr in der Familie Entscheidungen wie z.B. 
deine Kandidatur?
Na klar, wir entscheiden persönliche Themen eigentlich 
immer gemeinsam und die Meinungen meiner Familie 
dazu sind mir ganz wichtig. 

Du hast bereits zwei erwachsene Kinder und einen 
sportlichen Volksschüler. Wer entscheidet zu Hause 
was es am Sonntag zu Essen gibt?
Ich koche am Wochenende sehr gerne. Meist legen Paul 
und ich den Menüplan fest. Wenn es etwas Gutes gibt, 
dann kommen die älteren Geschwister mit den Partnern 

automatisch vorbei. Ich backe auch Brot und bin jemand, 
der gerne experimentiert. Da ich stets positives Feeback 
bekomme und die Gäste gerne wiederkommen, gehe ich 

davon aus, dass sich meine Kochkünste ganz gut entwi-
ckelt haben.

Du hast auch einen Titel, was genau hast du studiert?
Familiär bin ich aus vorgehenden Generationen von der 
Land- und Forstwirtschaft geprägt, doch ist mein Inter-
esse im technischen und wirtschaftlichen Bereich zu fin-

den, so habe ich nach der HTL Maschinenbau noch ein 
Studium zum Wirtschaftsingenieur absolviert.

Was ist deine Lieblingsspeise? 
Da bin ich überhaupt nicht heikel. Ein klassisches Schnit-
zerl ist natürlich ein Highlight, doch immer öfter zaubern 
wir aus Gemüse herrliche Leckerrein.

Welche Musik hörst du?
Gute Frage. Durch meine sehr musikalischen Kinder 
habe ich einen Zugang zur Volksmusik auf hohem Niveau 
und da höre ich sehr gerne zu, aber auf meiner Playlist 
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finden sich auch alte Scheiben von Lynyrd Skynyrd und 
Zucchero. Wenn ich mit Michaela ein Konzert besuche, 
dann sind es die Toten Hosen oder auch ACDC.

Was trinkst du im Wirtshaus in geselliger Runde? 
Lieber Bier oder Wein? 
Grundsätzlich bin ich der traditionelle Bier-Typ. Früher 
habe ich es sogar selber gebraut. Zum rechten Anlass 
schmeckt mir jedoch auch ein Glas Wein. Für Bespre-

chungen und nach der Bewegung bevorzuge ich aber ein 
Glas Faistenauer Wasser.

Du bist in Faistenau bei einem sehr bekannten Stamm-

tisch dem „FCO“. Wofür steht eigentlich diese Abkür-
zung? 
Ich bin sehr stolz hier dabei zu sein, denn es ist nicht 

selbstverständlich, dass so eine Runde über Jahrzehn-

te zusammenhält und immer gemeinsam etwas unter-

nimmt – Freundschaften seit der Jugend. Der Stamm-

tisch hat sich aus sportlichem Interesse entwickelt, 
daher das FC und vom damaligen Gasthaus Oberascher, 
wo wir uns immer trafen, kommt das O.

Wir haben gehört, dass es bei deinem Stammtisch so-
gar einen eigenen Präsidenten gibt, wird dieser auch 
demokratisch gewählt? 
Gewählt – ja könnte man so sagen, oder vielleicht eher 
bestimmt und für sehr lange Zeit ohne Ausstiegsoption 
eingesetzt.

Wie verbringst du deine Freizeit? 
In der Freizeit bin ich viel mit unserem Jüngsten unter-
wegs und ich begeistere mich für die Bewegung auf den 
und um die Berge. Gerne auch im Winter, denn ich liebe 
Pulverschnee, am besten mit den Tourenskiern in der 
Osterhorngruppe.

Der Faistenauer Jedermann ist weitum bekannt. Du 
spielst seit einigen Saisonen den Teufel. Wirst du als 
Bürgermeister weiterhin als Teufel im Jedermann 
Schauspiel zu sehen sein? 
Viele sagen, die Rolle passt sehr gut zu mir und es macht 
mir auch richtig Spaß hier dabei zu sein. Solange ich or-
dentlich auf die Bühne springen kann, bin ich jedenfalls 
dabei. Der Jedermann ist nicht nur ein wichtiger Teil von 
Faistenau, sondern schafÚ auch einen unheimlichen Zu-

sammenhalt unter den Mitwirkenden.

Du bist seit 15 Jahren in der Gemeindevertretung. Gibt 
es Projekte deren Umsetzung dich besonders gefreut 
haben? 
Wenn ich so zurück denke, haben wir echt viel umgesetzt 
und erreicht und dabei ist es mir in der Zuständigkeit für 

die Gemeindefinanzen immer gelungen ein stabiles Bud-

get zu erstellen. Besonders war für mich der innovative 
Holzbau unseres Kindergartens, die Energieversorgung 
der Gemeindegebäude durch die Sonne und die umwelt-

freundliche Mobilität mit unserem E-Car Sharing Modell.

Wie funktioniert die Zusammenarbeit mit den ande-
ren Fraktionen in der Gemeindevertretung aus deiner 
Sicht? 
Meist verfolgen wir gemeinsame Ziele und fassen auch 
fast immer einstimmige Beschlüsse. Natürlich diskutie-

ren wir verschiedene Meinungen, aber das ist gut und 
wichtig in einer Demokratie. Wenn alle mitarbeiten und 
ihre Verantwortung wahrnehmen, dann funktioniert das 
wunderbar. Nicht so gut finde ich es, wenn nur geredet 
und nicht gearbeitet wird.

Was wünscht du dir für die Wahl? 
Das alle zur Wahl kommen und das Wahlrecht nutzen, 
denn es gibt so viele Möglichkeiten die Stimme abzuge-

ben. 

Hast du dir ein persönliches Wahlziel gesteckt? 
Ich möchte an der Beteiligung und den erhaltenen Stim-

men für unser Team merken, dass sich ehrliche Arbeit 
lohnt und geschätzt wird.

Du hast für die Wahl ein sehr vielfältiges und kompe-
tentes Team zusammengestellt. War es schwer Men-
schen für dein Team zu gewinnen? 
Es war schon ein Stück Arbeit, aber wir haben unser 

Wunschteam zusammengestellt und sind der Meinung, 

dass uns das sehr gut gelungen ist. 
In unserem Team für Faistenau können sich alle Faiste-

nauer:innen wiederfinden und sind mit Sicherheit gut 
vertreten.

Danke für deine Antworten und alles Gute für die Wahl!
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Vizebürgermeisterin Walli Ablinger-Ebner im Interview

Die derzeitige Vizebürgermeisterin Walli Ablinger-Ebner 
kandidiert für das Team der Faistenauer Volkspartei. Sie 

ist die erste Frau im Amt der Vizebürgermeisterin unse-

res Ortes und steht für erfolgreiche politische Arbeit. Mit 
großem Einsatz und sehr viel Erfahrung übernimmt Wal-

li Verantwortung, steuert aus dem Jugend-, Familien- 

und Sozialausschuss wichtige Themen und organisiert 
die Umsetzung.

Welche Ziele hat die engagierte Mutter von zwei kleinen 
Kindern für Faistenau und was ist für sie besonders wich-

tig – wir fragen nach:
 

Bereitet dir die politische Arbeit Freude und warum en-
gagierst du dich weiterhin in der Gemeindepolitik? 
Die Gemeindepolitik macht mir nach wie vor große Freu-

de, weil der direkte Kontakt und das gemeinsame Erar-

beiten von Themen und Projekten mit den Betroffenen 
sehr spannend und interessant ist. Durch persönliches 
Engagement kann man in einer Gemeinde wie Faistenau 

viel bewegen und auch bei persönlichen Notsituationen 
eine Hilfe sein. Der Einsatz für meine Heimatgemeinde 
hat für mich einen großen persönlichen Wert. 

Worauf bist du besonders Stolz in Faistenau? 
Faistenau hat eine hohe Lebensqualität und viel zu bie-

ten. Sehr beeindruckt bin ich von den vielen Faistenau-

er:innen, die sich für diese Lebensqualität engagieren in 

dem sie z.B. Trainer beim Sportverein, FahrerInnen beim 
Dorfmobil sind, ein Jugendblasorchester leiten, Kurse 
für die gesunde Gemeinde organisieren uvm. Ich bin be-

eindruckt zu sehen, mit welchem persönlichen Engage-

ment viele in Faistenau für die Vielfalt sorgen und ich bin 
einfach gerne Teil dieser positiven Bewegung der guten 
Kräfte. 

Du bist in Faistenau die erste Frau die das Amt der 
Vizebürgermeisterin ausübt und kandidierst im Team 
von Gerald Klaushofer. Warum geht man als Frau in 
die Gemeindepolitik? 
Für mich steht die Entwicklung unseres Ortes an erster 
Stelle. Dafür braucht es viele gute Ideen, kluge Vorge-

hensweisen und vor allem ein starkes Team. Aus meiner 
Sicht ist uns das mit dem vorgestellten Team absolut ge-

lungen und wir sind ein Team in dem sich immer mehr 
Frauen, in Zukunft bei vielen Themen einbringen kön-

nen. Gerald und ich ergänzen uns durch unsere Stärken 
und Erfahrungen perfekt. Wir haben ein kompetentes 
Team und wollen viel weiterbringen.

Du arbeitest schon seit einigen Jahren in der Gemein-
devertretung mit Gerald zusammen. Wie würdest du 
ihn in einem Satz beschreiben? 
Gerald ist ein Mensch der sehr strukturiert arbeitet, ein 

unglaublich guter Zuhörer für alle Anliegen und jemand, 
der sich viele Gedanken macht, um Faistenau in eine 
gute Zukunft zu führen. 

Was wünscht du dir für Faistenau? 
Dass Faistenau ein Ort ist, an dem sich alle Generationen 
wohlfühlen und unsere Kinder gut und sicher aufwach-

sen, in einer Gesellschaft die Werte lebt und weitergibt. 

Unser Ort.

Unsere Zukunft.

Unsere Gemeinde.
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Max Mustermann

Im für Sie zugeordneten Wahllokal können Sie 
am 10. März 2024 mit einem gültigen Lichtbildausweis wählen.  

Wahlsprengel Schulzentrum Faistenau von 07.00 bis 16.00 Uhr
Wahlsprengel Kindergarten Tiefbrunnau von 07.00 bis 15.00 Uhr

Am Wahltag

Per Briefwahl Wahlkarte bis 7. März beantragen
ONLINE  unter www.wahlkartenantrag.at
SCHRIFTLICH  per E-Mail, Brief oder Fax an das Gemeindeamt
PERSÖNLICH am Gemeindeamt

1.

Stimme abgeben2.

ÖVP-Bürgermeisterkandidat ankreuzen

ÖVP-Liste ankreuzen

(weißer Stimmzettel )

(farbiger Stimmzettel )

Wahlkarte unterschreiben
Beide Stimmzettel in das Wahlkuvert geben und dieses in die 
Wahlkarte legen.

Wahlkarte unterschreiben! (Ohne Unterschrift 
ist die Wahlkarte ungültig und zählt nicht)

3.
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Max Mustermann

Wahlkarte abgeben
Die Wahlkarte muss rechtzeitig bei der Gemeinde ankommen. Dazu haben Sie vier Möglichkeiten: 

1. Direkt bei der Abholung am Gemeindeamt wählen
2. Zuhause wählen und die Wahlkarte beim Gemeindeamt vorbeibringen
3. Rechtzeitig in den nächsten Postkasten werfen 
4. Am Wahltag in einem Wahllokal der Gemeinde abgegeben

4.

So wählen Sie richtig!
Bei der Bürgermeister- und Gemeindevertretungswahl 
gibt es zwei Möglichkeiten Ihre Stimme abzugeben:
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Ideenwerkstatt
Gemeinsam Zukunft gestalten

Wir in Faistenau
Gerald Klaushofer und das Team der Faistenauer Volkspartei

2019 - 2023: Der Rückblick
Mit Fleiß, Konsequenz und großem persönlichen Einsatz hat das Team der ÖVP 
in den letzten fünf Jahren viele wichtige Projekte umgesetzt und vorbereitet


